
Zürich, den
Amtliche
Eigenschaft:

Eigenhändige
Unterschrift:

Die unterzeichnende Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende _________ (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner stimmberechtigt sind 
und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

Die teilweise oder ganz ausgefüllte Unterschriftenliste bitte sofort zurücksenden. 

Diese Unterschriftenliste darf nur von Stimmberechtigten mit politischem Wohnsitz in der Stadt Zürich unterzeichnet werden und ist handschriftlich  
auszufüllen. Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht 
sich strafbar nach Art. 281 und 282 StGB. 

Name, Vorname 
(handschriftlich/Blockschrift)

Geburtsjahr Strasse, Hausnummer Unterschrift
(eigenhändig)

Kontrolle 
(leer lassen)

Referendumskomitee
Claudio Zihlmann, Kantonsrat FDP und Präsident FDP 7+8; Regine Sauter, Nationalrätin FDP; Bettina Balmer, Nationalrätin FDP; Marc Bourgeois, 
Kantonsrat FDP 7+8; Yasmine Bourgeois, Gemeinderätin FDP 7+8; Sabine Koch, Gemeinderätin FDP 7+8; Roger Meier, Gemeinderat FDP 7+8; 
Emanuel Tschannen, Gemeinderat FDP 7+8, Vizepräsident SK FD; Alana Gerdes, Vizepräsidentin FDP 7+8 und Mitglied Kreisschulbehörde Zürichberg; 
Roland Maurhofer, Vizepräsident FDP 7+8; Hans-Joachim Dorn, Vorstand FDP 7+8; Dominic Scherz, Vorstand FDP 7+8; Nepomuk Batzer, Vorstand FDP 
7+8; Elias Pernet, Vorstand FDP 7+8

UM WAS GEHT ES?
Der Gemeinderat (Parlament) der Stadt Zürich hat beschlossen, bei der Vergabe von preisgünstigem Wohnraum (§49b PBG) die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Mieter nur ein einziges Mal, nämlich bei Mietbeginn, zu kontrollieren. Danach nie wieder. Wer einmal in einer preisgünstigen Wohnung lebt, soll auch bei 
steigendem Einkommen nie wieder ausziehen müssen. Gegen diesen Entscheid des Gemeinderats wehren wir uns mit dem vorliegenden Referendum. Wie 
absurd dieser Entscheid des Gemeinderats ist, zeigen die folgenden Beispiele:

BEISPIELE: 
1.	 Der ehemalige Politologiestudent, der heute als städtischer Kadermitarbeiter CHF 250’000 pro Jahr verdient, würde weiterhin preisgünstigen Wohnraum 

belegen können.
2.	 Eine Person bekommt eine preisgünstige Wohnung, weil sie wenig verdient. Ein Jahr nach der Wohnungsübergabe erbt die Person 5 Millionen Franken – 

und dürfte weiterhin unbeschränkt in der preisgünstigen Wohnung bleiben.
3.	 Hätte Elon Musk in Zürich studiert und eine preisgünstige Wohnung erhalten, dürfte er heute immer noch in dieser Wohnung leben. 

WAS FORDERN WIR?
	 Preisgünstiger Wohnraum soll nur an wirtschaftlich benachteiligte Menschen vergeben werden.
	 Um Missbrauch zu verhindern, sind Einkommens- und Belegungsvorschriften bei Mietbeginn und während der Mietdauer periodisch zu kontrollieren.
	 Die Salamitaktik zur Aufweichung von Einkommens- und Belegungsvorschriften muss gestoppt werden: diese sind strikte anzuwenden.

SEHEN SIE DAS GLEICH? 
Dann unterschreiben Sie noch heute den Referendumsbogen und senden Sie ihn bis zum 21. November 2025 zurück. Ihre Unterschrift hilft uns, das 
Referendum gegen den Entscheid des Gemeinderats zu ergreifen. Die Rücksendung ist gratis – einfach den Bogen falten und rasch einwerfen. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung. 

REFERENDUM: 
KEIN PREISGÜNSTIGER 
WOHNRAUM FÜR VIELVERDIENER!

Die unterzeichnenden, in der Stadt Zürich wohnhaften Stimmberechtigten verlangen gestützt auf Art. 38 lit. a Gemeindeordnung der Stadt Zürich, dass der Beschluss 
des Gemeinderates vom 17. September 2025, publiziert im «Tagblatt der Stadt Zürich» vom 24. September 2025, betreffend Weisung 2022/358 vom 14.07.2022: 
Finanzdepartement, Verordnung über die Umsetzung von § 49b Planungs- und Baugesetz (UmV § 49b PBG), Neuerlass, der Volksabstimmung unterstellt wird.



FDP.Die Liberalen Stadt Zürich
Tessinerplatz 7
8002 Zürich

Wie schicke ich diesen 
Referendumsbogen zurück:

Ausfüllen und 
unterschreiben

Dokument falten mit 
Adresse nach aussen

Offene Kanten zukleben 
und ab auf die Post

Hinweis: Das Frankierzeichen 
nicht überkleben

Jetzt spenden: Ihre Spende ermöglicht uns, das Referendum zu ergreifen. 
Helfen Sie mit, dass preisgünstiger Wohnraum nur an wirtschaftlich be-
nachteiligte Menschen vergeben werden soll – vielen Dank!

Per QR Code oder Konto: FDP. Die Liberalen Zürich 7 + 8, 
IBAN: CH03 0070 0110 0064 8044 8

UNTERSTÜTZEN SIE UNS


